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Nr. ÎI 52 untersten KöniH-straAe, die r. u. 2.

îta^k, beste'-r .n ir bis &gt;3 meist tavezirten, und

sämmtlich wvyt tonDitionftteii Piecen nebst Holz raum,
Keller, Wagenremise, Stallung für 4 Pferde und
gemeinschaftliches Waschhaus, auf Michaeli, sowie
vie 3 . Etage mit oder ohne MeubleS, sogleich; nä,

Here Nachricht im obgcdachten Hause g!e«chrr Erde.
11. Am Gouvernementsplatz Nr. 329, die be Etage,

bestehet auö 2 Stuben, Küche, Kammer, Holzstall
und Keller mir oder ohne Meubles; sogleich.

12. Auf der Oberneustadti..in der Napoleonehöer

Straße, Nr. 40I, ein Logis mit Meubles, besteht
aus I Stube und Kammer, auf den 1 September.

J3« ilue de Napalconshoehe Nr. iu) , lc 2. Etage.

Napolconshoher Straffe Nr. »19z, die 2. Etage,
auf Michaeli.

14. Dans la me de Francfort Nr. 35, le Beletage
contenant X&gt; I’ieccs diverses, une Cave, Ue*

mise au bois, Buanderie et greniers a louer
de suite ches N. S. Michel Dillon.

In der Fraukfurther Straße Nr. 35, die belEtage,
bestehend in io verschiedenen Zimmern, Küche, Kel
ler, Holzremise, Waschhaus und Loden, sogleich;
bei N. S. Michel Dillon.

Lg. Dans la Maison rie Mons. le Colonel.de Roux

Bue St. Jean Nr. Zg7, le second Etage, consis

tant, 'dans I Sallon et 3 pièces tapissées, une

Garderobe, Chambre s de Domestique, cuisine,
grenier, cave et bûcher, de suite, ou à la St.
Michel.

In deS Herrn Oberst von Roux Behausung, Jv-
hanniestraße, Nr. 387 ,'die 2. Etage, bestehend auö
einem tapezirten Saal, 3 tapezirken Zimmern, eine
Garderobe,. Domestiken-Stube, Küche, Boden,
Keller und Holzstall; sogleich oder auf Michaeli.

1*. In der Iohanneestraße Nr. 325, eine -Stube und
Kammer in der i. Etage, mit oder ohne Meubles;

- sogleich oder auf Michaeli.

Personen, welche Dienste suchen:

r. Ein Mensch von gesetzten Jahren, konskriplions-
frei, der mit Reiten und Fahren, so wie auch mit
aller Hausärbeit umzugehen weiß, wünscht sogleich
oderauf Michaeli eine Kondition. In der Mittel,
gc-sse Nr. 141 melde man sich.

2. Ein Mann von gesetzten Jahren , der die Ockono-

mir Verwaltung vollkommen versteht; wünscht sö-
gleich angestellt zu werden.

8 . Ein junger Mensch, welcher schon einen einzelnen
Herrn, der verstorben ist, bedient hat, wünschtalö
Bedienter anzukommen; Nachricht erfährt man in
der untersten Waisinhauestraße, Nr. rooo .

Kapitalien, welche auSzulehnen:

t, 225 Rthl. zu 5 prvCent, gegen Sicherheit; sogleich.
InderEgydienstraße Nr. 731 unterste Stube erfährt
mau wo.

Bekanntmachung von verschiedenen
Sachen:

i. Bescheid in Sachen der Hinterlassenen Wittwe des
Lohgerbers Ioh. Friede, liebele, als Vormunde»
rin lhrec Kruder, modo deren sämmtlichen majo
rennen Kinder, Sophie Regine verehlichte Haase,
Sophie Rebekka verehl. Baüauf, Georg, Heinrich,
Christian und Heiictlus'Siebrl zu Münden, Klager,
wider Ioh. Dicrr. Siedelshinterlassene Kinder iter
Ehe, Ioh. Georg, Christine Regine, Georg Frie,
brich, Anna Sophie, Johanna Dvrvrhee und Rem-
hard Christoph Siebel, inglnchcn dessen Wittwe
Marie Etisabelh geb. Achterma: n, als Vormünde
rin der Kinder 2ter Ehe, Georg Dictr. und Chri
stine Rebekka Stebel, sodar n dessen sämmtlrcheKre-
diloreö, namentlich Ehrich Andreas D umeris Witt

we jetzt verehl. Helmer, Land-Fahndrich Stauß,
«un besten Wittwe in Vormundschaft ihrer Kinder,
Heinr. Mutz! Wittwen Erben, Kaufmanns Johann
Wilhelm Denier und Paul Christoph ImmerguchS
Tochter verehl. Eggeling, Beklagte. Ist vcrstehen-
dermaaßen das Rubrum gehörig berichtigt werden.
Dann aber wird nach Anhörung des köntgl. Proku
rators, anderer Termin auf den 19 Septbr. be
stimmt, worin die MitdekUgte Siebelische Glaubt,
ger, mit Ausnahme der Wittwe Staus, weiche den
fraglichen Vergleich durch einen Spezral,Bevollmäch
tigten beim vormaligen Stadtgerichte zu Münden
bereits genehmigt, ebenfalls annoch persèn!l&lt;fr oder
durch Cpezialanwälte erscheinen und der frühern
durch die öffentlichen Blätter geschehenen Aufforde
rung gemäß, .sich ouf diesen 2&gt;er^!cii^ eri.ären,
oder der erstcrn Kommination zu'vlge gewärtigen
sollen, daß sie pro consenti«, ntibus geachtet wer
den. Die mitbeklagten ' Siedelschen majorennen
Kinder und die Mutter und Vormünderin der mi,

norennen aber zu vollständiger Besoldung dee Vor
bescheids und bet Vermeidung dee darin gedrohten
Rrchtenachlheils deutlich zu erklären haben, wie
sie befugt seyen, der Bestätigung d-s von ihrem
Curatore ad Utes jetzigen Konkvns r Notar Krücke,

berg für sie eingegangenen Vergleichs sich zu wider,
fetzen.- Ergeht hternächst oder in contumaciam
weiter W- R. und ist dieses Interlokut den Müder
klaqten Siebelschrn Kreditoren durch die öffentlichen
Blatter bekannt zu machen. Pu bl. Kastei den 12.
Marz 18 2. Köntql. Distrikte » Tribunal.

Dieses Urtheil macht der unterzeichnete k'ägerischt.
Anwalt sämmtlichen Eitbetschen Kreditoren hiermit
bekannt. Engelhard, Prokurator.

2». Dee verstorbenen Canottiere Friedrich Gersten
hausen nachgelassenen Wittwe, Anna Eltsabeth, eine
gebohrne Sch weine berg dahier, hat bei hiesigem

-königl. DistrictSrTttbunal vorgestellt; daß ihr am
14. Sept. v- I. mit Tode abgegangener ooen ge
nannter Ehemann, weder Verwandtem erbfähigem
Grade, noch natürliche Kinder hinterlassen habe,


